
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung. N'°- ,6.
Freytag, den 2Z. Februar 1827. ^

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

> B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . W i t t « r u n g .

Monath. 3 Mit t , l Abends. Früh. ^ M?tt. l Abend Früh Mitt . Abende
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Kreisamtliche - Verlautbarungen.^
Z. i/>6. V e r l a u t b a r u n g N r . 1285.
(3) Wegen Beyschaffung des Schanzzeugs zum Behufe der Straßen- und Navigations'Cone
servations-Arbeiten in Kram für dss M i l l t a r - I ^ h r 1627, wird in Folge hoher Guberni«l-
Verordnung vom 1. dieses M o n a t h e Zahl 1769, am 24. dieses Monachs 5)ornung um
9 Uhr Früh bey dusem kaiserlichen kön,ßl:chen Kretsanu? eine Mlnucndo« kicitation abgehal,
len werden. Das bepzuschassende Schanzzeug besteht in 2 Drahtnetzen a 25 Pf., 11 Breche
Nangen 3 25 Pf, , 2Z5 Krampen l̂ 5 Pf./ 2I2 Schaufeln s 3 Pf. , 17 Spihhauen a 3 Pf.,
^7 große Hämmer Z 9 Pf., i<3 mitllcre Hammer a 4 Pf., 298 kleine Hämmer a 1 t)2 Pf . ,
41 Maz,ll?n a 8 Pf., 55 Stcmbohrer a 7 Pf., 10 Ladstöckcn a 6 Pf. , 12 Ladspitzen a K)2
Pf. , 9 Naumlöffcln 2 U2 P f . , 3 große Hacken a 3 Pf- , 14 kleine Hacke» a 1 1̂ 2 P f . , i s
eiserne Keile a 6 P f . , Z4 Kothscheren Z 3 Pf . , i Haken » 3 Pf., 2 l eiserne Rechen a 3 Pf . ,
55 Rabtltruhen mtt Elsen beschlagen, 17 WasserZcschn're mlt Eisen beschlagen, z Schotter-
maßerey mit Elsen beschlaqen, 6 Grabenschnüre, 1 Geil a ,0 Klafrer lang, 8 Emr«um«r-
Scktlde mtt Rlemcn, 1 Meßkctte 5 10 Klafter lang, 3 Puluevgesckirrc mit Eisen beschlagen,
1 Kette a 2 Klafter lang und 200 Pf. schwer, und 6 eiserne Steinzwtckcln. Welches mit dem
Neysatze hermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß die LicfcrunHslustigen sowohl
die Ausrufspre,se der zu ltefernden Gegenstände, «ls auck die L,cit2Nonsbcd!ngmffe bey die-
sem k. k. Kr?lsamte, dle Musier d?r Erftern hmgegen bey der k. k. Landesbaudnecnon allhier
tagllch ln dc'n gewöhnlichen vor- und NKchmittaglgcn Amtsstunden einsehen können.

K. K. Krcis^m^Lalbach am iZ . Fcbru^r 1827.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n . ^
3- i/,2. L i c i t a t i o n s - E d i c t . (2)

Von dem vereinten Bez. Gerichte zu Münkendorf wird hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es ft>) auf Anlangen der Helena Kern von Kreuz, gegen Johann I cnko , vulgs
Bernuß von Themitz, wegen durch Urtheil vom 2. September IZ25 richtig gestellten Dar-
lchenscapitals pr. iag ft. s«mmt Nebenverbindllchkeiten, ,n die executive Fnllnechung der,
oem Geklagten gehörigen, zu Theinitz sub Tonsc. N r . 32 gelegenen, der löbl. Herrschaft,
^rcuz sub Rect. Nr . 2)7 dienstoaren, mit Pfandrecht belegten unb auf 736 st. 40 kr. ge-

- ^ °^ Ze,ch^ten ganzem Hübe, und der ebenfalls m Pfändung gezogenen, auf 5 ft. 43 kr. ge<
^cyillcy gcschatz^n Fahrnisse gewliNget, und sepen zur Vornahme dieser Llcitation drey Tag?



K'' > / ,,7 , , 278

satzungen, «uf den 26. Marz , 26. Apr.l und 26. May d. I . , jederzeit von a b,s 12 Uhr
lm Hause der zu versteigernden Hübe zu Thtimtz m.t bem Anhange anberaumt, daß dies,
Nealltat und d.esc Fchrmsse, falls e»n oder das andere bey der ersten öder zweyten FeUbnchung
mcht wenigstens um den Gchayungswerch angebracht werden könnre, bey her dritten Llctta.
tlonstagsatzung auch unter demselben himan gegeben werden würde. D»e Realität kann be-
sichtiget, dle L«cttatlonsbedmgmsse und ^chayung aber können beo dnsem Bez Gerichte em-
gesehen werden. Es.werden daher alle Kauflustigen, insbesondere aber die mtabul.rten G l a ^
blger, als ^ohann Zh.'bul, ln P««wn der Execunonsführermn, Ursula Ienko geborne Sed-
lar von Hhe.nly, Gregor Außirn ^ vo»Theinly, Anton Icnko von Fernlg, d,c Gregor Ku^
char,chen Puplllen durch den Vormund Ve»rg Kuchar uon Zherns, und die Fil ial 5 Kirche
^>t. Anna zu Tyemltz, durch den Pfarrer uon Eommenda S t . Peter, Vcv Verwahrung ihrer
Rechte wegen zu dieser Licitation emgeladen. ? ^ ^

Bez. Gericht Münkendorf am Zo. Jänner 1827.

3« ^ ^5. V 0 r r u f u ngö - Ot? lct. (I)
Von der Bez. Obrigkeit Krupp in INyrien, welden nachben«nnte Reserve« und Landwehr'flücht«

llnge hlemll vorgeladen, als: - v ^ ^

' G e b u r c s

Vor, und Zunahme der ^
Hsrgeforderten. Oct. ^ Pfarr. Eigenschaft. '

^ ^ « « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ '^" ^ ^^ ,

Georg IaZeditsch Nisse 7 Preloka Flüchtiger Reserve-M^nn.
UndreaK Romscheg Sclla be» Ottcvih io Tschernembl dto.
Johann Schigonia Trlbulsche 4 Adlescdiz dto.
Kranz Roschiß Mottl ing 1Ü4 Mottling dto.
Sttphan Michelschitsch Over Suckor . Weimg hto.
Andreas Novak Poomoling 12 Sofiru dto.
H/tath,as Laschitsch Oder Suchor 2 Wenny dto.
Nlcolaus Schatz, GiNe 1^ ' Prelska dts.
^lalhlas Ognlin Podreber 6 Schemitfch dto.
^lalblas Ivünetitsch ^ertatsche 16 Schemusch dto.
-zoseph ^ollntr Mottling »0 Mottl ing , dto.
Mathlas Ksroschittz Kaal 7 Schcmitsch dto.
^sftph Fortun Dämel 14 Wcinih dto. )'..
Mathtaü Bajug Nadovitza . 1 Mötlltna dto.
^shann Gorrenz Mönl lng 162 Möttl ina dto.
IeorgAofcheg Adleschlh 9 Aolefchiy dto.
^ " b P c t t e e SeNa 10 Uelcfchiß dto.
3 " ? " " Vluth Ruischettentzorf 2 Tsckerncmbl dto.
Joseph K'llar Plaprcty 2 Schemitsch dto.
^eorg Kochanitfch Prelosie zü p.dscmel dto.
HZbann Turk Vertaische i) Schemttsch dto.
M a t ms Metteß M.tcling ib6 MöttUng dto.
Martin Nemanttsch Bosckiasova >ä dts. ' " 0 .
^ranj Fuhrlan Mottling 84 Mo. dts.
M^s^7^- ^ 3 1 ^ 7 Zchemitsch Flüchtiger 8andr,ehr.Mann.
^lal^las Prefchirn Kaschtscha 9 ^to. ' dto.
V H ^ ^ ' w a t h ^ Venscbitsch 4 dto. dto.
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Dieselben haben demnach bimsen einem Jahre, vom heutigen Dato um fo gewisser in dieser Bezirks'

Hianzieo zu erfchemen und siä) über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widngens gegen s«lbe nach den
beliebenden Vorschnften daK Amt gedudelt werden wiid.

T»cz. Obrigteit Krupp am 12.' Jänner 1L27.
z. I . 1421. " U d i ^ ^ ° Z^r. 17Z6.

(3) Von dem Bezirksgerichte der k. k. Cameralherrschafr Zack wird hiemit allgtmem kund
^ / ^ ^ ^ M ^ ^ " ' " ^ ^"luchen des Herrn D r . Lorenz Eberl, als Curator der mindtrj.
Undre Wergant jchen Kmder, m d«e Ausfertigung der Amort.satwnsedlcte rücksichtlich des
zu Gunsten der ^ ,«b^ th M.ller aus dem der Pf.rrk.rch- S t . Georg ^u Altcnlack dienenden
Ueberlan^ackcr und Wmen sub Urb. N r . 79 , Rect. Nr . 58 m t a ^ r t e n und anaebl ch m
Verlust Zer^bener Schuld^llgat.on ä ä . . er w ^ I . w i g . May 1799 Pr. 255 ft 7ew llia t

Es werben daher alle Jene, d.e auf d.esen Schuldbrief ein Rechl zu ha^m v ? / m / ^
hmm aufgtsorden, das,elbe bmnen , Jahr, 6 Wochen und I T a ^ n sogewsß l/ieror t^tt^^n^
u machen, wldr.gcns n.ch Verlauf dleser Zen, über ferneres Ansuchen, der benannte Sckuld-

bcm zammi dem ^ n i s b u w l ^ ö ^crr.sical? für nu l l , nlchtlg ünd kraftlos erklart werden
wurde. ,Be^. Ger.cht G^tsherrsiH.f t Lack den 17. Novem^r ^ 2 6

(5) Bom Bezirksgerichte der k. k. Camelai ^ . -s^sr n ^ . 1. ^ . ^ ' ' ^ ^
M«n habe üder Anwchen des Valcn m K^ -n «^ t ^ ^ ^ ' ^ ^ ' 2 b'emtt allgemein kund gemacht:
ce rucksichtlich des, zuGunstcndes^ n ^ ^ ^ ^ ^ in o^Ausferu^ng der Amortisations-Odic
Nr. ,5 liegenden häuft in I Imcn u . /n ^ . ^ ^ ' " " ' Hcadl Lcck, (Zapuliner-Volstadt sub Haui.
25. October , ^ o n lo^ « ü > an^dllcy m ^ r ! u f t gerathenen Schuldscheines, äöo. ^ ilU2b.

" ' " 2 ^ st. dculscher Wahrung qewMlgct.
hiemtt aufaVwo N^ ""^ den^ben.innten Scdul^rles cm Recht zu haden vermeinen,
sMend zu m . L ^ I ' b le , sechS Wochcn und d-.y Tagen sogewiß h.erortg
^ritt sainm dem :<7t̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂  ' " lc r ^eu, übcr f.lneris Ansuchen der benannte Echuld-
^ N e ^ t ^ ^ ^ werdcn würbe.

«^ck^ ^ ^ y e t a . . gema.t: .s U ^ e r ' ^ .
che ^ e i l b ^ n n l V ^ ^ ^ s ^ ' ^ zuerkannt sckuldig-n ^ ft. c. 5. c., die össentli«
llche7"er'^r?schatt ^ n ^ N w Rc?t " ^ ^ ^ . s . ^ , und dessen Sohne Icseph Beliautz eigenthüm.
M . M . gerichtlich a c s ^ ^ « ^ dlenssbaren, m Bttto. sche belegenen, cms ,25l ft.

cution bew.Niget wsrden W., l k i e / ^ Wein- uno Wiesgründcn, ,m Wege der Sx«.
zweyte auf den .9. Februar und »/r " r i t ^ Ermine, und zw^r dec rste auf ^en iL. Jänner, der
Ölte Otwschze mtt dem ^ s " ^ hes-mmt ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ' ' ^ r n M F^h um 9 Uhr im
zweyten F'ilpiethungsragsahung un ^ die Re.lnaten weder bc« der erften nsch
ten, solche bey der dritten auch unter d e n ^ "^ " ' ^ oder ^ lu.er an Mann gebracht werden tsnn.
st'gcn hierzu m erscheinen einglasen u,^ ^ ^ " ^ " gegeben wcrdcn würden. <Hs wcrdcn die Kaufiu.
nlssen täglich Hieramts einschfn. Bez G c r ^ M ^.' dicßMlge OHähung ncdst den Vertaufsbeding.
A n m e r t u n a Ae» d e r a b ^ k a l t e i ^ ^ 5^"^bach am i3. November 162b.
.̂ ^ S . ^ e > h,t sich f, in 5?aufiustigergemeldet.

MÄ ^emfau^I^"nn^^ßm: "î en Fleischausschr^n^n^ct U^
den Martt AdM " ! > / ^ ^ ^ r wettern Überlassung derselben auf (5in odcr Drcy Jahre, für
gon, K«eino!to ' ^ ^ 7 ^ ^ 5 c n cnMttttärconcurrenl.Ortschaften! Altendörf, G r o H , Sa
tc-g^von 9 bis ,2 u . 7 i n d e ? ^ ! ? ^ , MauterSdorf, d̂ e Verhandlung am 5. März ,827 Normit-
daß zur bessern Bedien in > Umti anzley der Bezictsvbrigteit Adelsberg mit dem Besätze bMmmr
gel°llen, und d?m ^ ' " ' ' FInschhacker zur Ausübung ihre! Gewe ^

^ n gen öle ülcNcha^schrottunK überlassen werden w i rd , der sich zu den wohlfeil-
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sten Preisen herbeilassen wird. Liebhaber zu dieser Unternehmung können ihre Offerte an die Bez. Obrig«
teit vorläufig einreichen, bey welcher auch die Fleischaussckrsttungsbedingnisse zu den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden können. Bez. Obrigkeit Adelsberg den 9. Februar ,827.

Z. 143. A m o r t i s a t i o n s < E d i c t , aä Nr. 427.
(2) Vsn dem Bez. Gerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des

Joseph Scharz vonhudu, in die Amornsirung der aufft'ner zut Herrschaft Münkendorffub Urb. Nr. —
dienstbaren Hub»: zu Hudu, zu Gunsten des Joseph Kozhar von Urban Scharz am ,6. May 1795
intabutirten und angeblich in Verlust gerathenen Schuldurkunde dds. i5 . April 179b pr. 17a ft. L.
W . , resp. des darauf befindlichen Intabulations» Eertisicats, gewilliget worden.

Diesemnach haben alle Jene, welche auf obige Schuld einen rechtlichen Anspruch zu haben v?r>
meinen, ihre Rechte binnsn der gesetzlichen Zeit von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen so,
gewiß bey diesem Gerichte anzubringen und zu erweisen, als im Widrigen obige Urkunde, respective
das Intabulations« Certificat auf wetteres Anlangen des Joseph Scharz geloscht und wirkungslos
ertlärt werden soll. Bez. Gericht Kreutberg am 5». August ,826.

Z . 144. A m o r t i s a t i o n s « O d i c t . acl Rr. 584.
(2) Von dem Bez. Gerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des

Lorenz Sever von ^hernuisch, in die Amortisirung nachfolgender, auf seiner zu Vier gelegenen, der
Herrschaft Micdclstetten sub Urb. Nr. 5ttcz dienstbaren Hübe und Mahlmühle intabulirten, und an«
geblich m M r l u ' i gerathenen Urkunden, respect, deren Intabulations'Certificate, gewiMget worden, als :

») 2es zu Gunsten der Maria Stafiz, verehelicht gewesenen Suppanz, rücksichiltch ihres Heiraths«
guts pr. 2aon fi. intabulirtcn Olzevertrages 3do. »9. Jänner »796, intadulnt 3. März ^796;

l,) des auf Johann Kautsckllsch lautenden Schuldscheines ddo. »9. Sepdemder/ intadulirt 5. Octo«
der 1L07 , pr. i63 ft. 9 3j4 kr.

Dahec aN- diejenigen, welche auf obdenannte Urkunden aus irgend einem Rcchtsgrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, solche inner der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs'Wochen unb
d^ey Ta^cn bcv diesem Gerichte ssqcwiß anzubringen und erweisen soNen, widrigens auf weiteres An-
langen oes Gesuchst. Ners kovenz Sever die gedachten Urkunden, eigentlich ihre Inlauulatiöns < Certifica-
te , fur kraftloö erklärt und extadu'.irt werden ssllen.

Bez. Gericht Kreutderg am ,5. December »L26. ^ ^ ^ ^ ______̂ ^̂ ______̂ .

N. 1^0. F e i l b i e t h u n g K - lZdic t . aä Nr. 2169. -'
(3) Vsm Bez. G'rickte Wipbäch wird h^ermtt öffentlich bekannt gc,^.icht: Es sey über Ansuchen

des Friedrich K^swiliovlh von Wipbach, in Folge Neschcides des hohen k. k. Stadt- und ^.ndrechtcs
in Gsrz, ddo. ^-Octsrer 1626, Hahl ücj28, in der Gxecutionssache gc«en hcrrn Anton v. Picmelstein aus
WipbHÜ), und Ancon St imma aus Oberfeld, als Erben des seligen Herrn IohannTtimma von Golz,we>
gen Schulozakiunq, die öffentliche Feilbictbung der dics n Lcht rn eig^ntdümliacn, in O^erfrlo dele»
aenen, und auf 600 ft. M . M . gelicktlich geschätztsn Realitäten, als : de^ Haufts in Occrfcld, <Zonsc.
Nr . »5, nedst h a ^ a r t l , 'dann der ijO Hude 5ud Urd. I^ol. 4o3, Rcct. ^. 4 ^ , der Hcrrschaft Wip .
bach dienstbar, dewilUgct worden. . . , ^ . , . ^ ^ '

W?i l hierzu von eiesem dclcg,rten Bez. Gerichte mtt Unterbcscheide rcm hcutigen Dato drey Ter«
mine , nähmlich der erste auf den i5 Jänner. der zwccte cuf dcn ,5 Fecluar und der dritte auf ocn
i 5 . Mär ; k ^ . , jedesmahl Früh 9 M l im Orte Oderfcld mir dem Bcos^he bestimmt wc^en, datz,
falls' die Re^llläten weder oev d?r ersten noch zireolen Feilmcthungstagf^huna um ten ^chähwerth
oder Lorüder un M.mn gebracht wcroen tonnten, solche l'eo der trutcn auch unccr demlclden hnnan
aeael'en wecccn wÜ5i>cn; so roerdcn hierzu die Kausiustig^n un) die intadul>rtcn ^.aub,qcr zu cc,chcl-
nen eingeladen, und ko^cn die ciehfälNge Sckähung nebst den Verkaufsdedln^nssen täglich hteramts
tir!seh<n. Bez. Gericht Wlpdach am L. November 1L26. ^ <-l,s - «> - ^. ,>. .
A n m e r k u n g . B?y der angehaltenen 1 Fi.lbicrbun^sta.qs.ihuna hat sich k ,1 Kausiufttg?r g ^ i ^
1Z"75Z W l d e r r u s u n g s - E d i c t . Nr. i5ä

(3) Vom Benrkzgericbte Egg ob Podpetsb wird ^lemit betont gemach:, das; c5 in der Bxecutwns°
fa^e des ̂ ranz 6urqec zu Kraxen,, w!5cr Anton Qetcela zu Morautsch, von der Adhaltung der mtt dem
dießg^icht'.iben B'schnde vom 4. November ,626, z. Z. Ü4ä. bewtlllgten Zeildlethung der in die Exe«
lution ge,̂ oa n7n NcaUtäten fein Adtommen habe- , ^

Vom Bezirksgerichte Egg so Poopetsch am »2. Februar 1L27.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 109. K u n d m a c h u n g »ä N r . 36. S t . G. V .
her Versteigerung der Studicnfonds - Herrschaft B ü r g g m Srcyerma^k ^udenburger K r e i t t ^
(2) I n Folge Decrets der k. k. Staatsgültr-Vcr«ußtruncls<Hl)fcrmmissl0n vrm i 5 . D t «
cembcr v. I . , Zahl l i o i , wird d,e fteyermarkische Siudlensrnds-Herrschaft ^ ü r g g am y .

, A p r N 1 8 2 7 in der zehnten Bormlttays<wnde m dem Gubcvnial-^'tzungc<aale «n der ka»<
Krlichen königlichen Nurg zu M a y öffentlich feilgebothen, und nut Vorbcholte der höhtrn
Genehmignng «n den Meistbiethenden verkauft wcrden. Der Au«,ufspreis dieser Herrscha»!
ist 6/^27 st. 10 3)4 kr. Eonv. Münze, das sind: S e c h s J a u s e n d , V i e r H u n d e r t , S " «
ben und Z w a n z i g G u l d e n 10 Z i ^ kr. in Cenventwns-Münze. D ie Herrschaft B ü r Z ß
liegt ln ^ leyermark , im Iudenburger Kreise, cme hall>e Stunde von dem >m Ennsthale be-
findlichen Markte I r d n m g entfernt. D ie vorzüglichsten Btstandtheile, Gerechtsamen und Nus
tzungen derselben find folgende: ^ . A n G r u n d s t ü c k e n : Nach der Iosephin,'chen Steuer-
^egul irun^s-Ausmaß 7 Joch 490 Quadratklafter Wiesen, i 5 I o c h i 2 25O.'.'.i!d: atklafter A l -
pengrund^ V, A n W a l d u n g en ; 200 Joch 757 Quad, at t la f ter , und sind größtenthtils
mit Fichten, zum Theil auch mtt Tannen, Föhren und Lerchen bewachsen. ^ . A n U n t « i . t h » -
n e n ; Z.56 Rustlcal-Rücksitze und 66 Ruf t l ls l -Zulehlnsgüter . O. A n U r b,a r » a l g a b en
»n G e l d : UrbarSzms 799 ft. 5 1 , ^ kr. ,unuerandcrllchcr Wohnzehcni l o ^ fi. Z i kr, , zuiam-
men 9<)3 ss. 56 i ) 4 kr. W . W . Papiergeld, welch le^tcrer von 9 9 , theils ngcncn, thc»ls
fremdhcrrschaftlichen Unterthanen entrlchtlt wird. 1^. A n N <z t u ra l - R 0 b a t h : 46 H»md-
rshathtage mit K^st; 3 zwevsftänniIz, Fuhrrsbathtage mit Kl.'st, und tlnspännige Fuhrrobalh-
tage mn Kost, .?. A n K l e , nre chle n :, 90 Stück Käse a 2 P f u n d ; 66 ss. , 9 kr. reluir-
t ts Kasgeld; ü H Pfund Schmalz; 1 ft. 5 kr. reluntcr B u t t e r ; 786 Stück Eyer; Zo Hlch-
»er und Hkhnen; 166 Hendeln; 14 Widder; i « Gckafez i 2 ^«Mmer^ 4ss H^arZechllNse;
30 Ellen rupfene Leinwand; 1 Holzschlagel. < .̂ A n D i e n stg c t r e i d : Weihen 1,4 Mctzen
tc» i 3 H i 6 a M a ß l ; Korn 5l) Metzen i 5 i c io l i ^o M a ß l ; Gerste 16 Mchen 10 5oj»6o Mc^ßl;
^>«,el HgMetzcn 2, i 2 0 l i 6 o M a ß l ; Erbsen oder Bohnen 5 Mctzen 7 2n j i6o Maß l . I I . A n
S a c k z e h e n t g e t r t l d : Korn 1,2 Metzen i n 10^160 M a ß l ; Gerste z 1 Mctzen 7 60^160 M a ß l ;
Hafer 13 Metzen 60)160 Maßl,. I . D i e l a u d e m l e n , M o r t u a r i e n u n d ade l . i ch t«
R» ch t e r a m t s t a x e n . ^,. A n Z « b e n te n :, Der ganze Garbcnzchent ron dcn angebau-
ten Gründen auf der BürZg und zu Unterburq. l . . A n J a g d b a r k e i t e n : D ie einbann^
ge niedere Jagdbarkeit innerhalb der Bürggtr^Burgfncde gränzen Mit einem Umfange v«n
beyläufig »l«r s tunden , ^ t . Fischer e y c n : Das ausschllchcnde Fischereyrecht in dem'soge-
nannten Flschersee und in dem wchwarzensee, welche beyde zusammen ein Flächenmaß ^vn
5 Icch ,20l) QMdraikl.after enthalten. ^ - Zum Ankaufe « i rd I-devwann zugelassen, d?r
hlcr landt^Äeült ta len zu besitzen geeignet lsi. Demjenigen, welcher in der Regel mchr
lanttafelfahtg ,st, kommt für den Fall der Erstehung d t̂ser Herrschaft für ihn und snn«
«elbcserben m gerader absteigender Linie die Nachsicht der kKnbiafelfähigkelt und d:e damit
»erfundene Befr iyung von Yer Entrichtung des unnoblllrten Zmsguldens in Hmsicht dieser
Herrschaft zu Sta t ten . Wer an der VerfteiHcrung Theil nehmen n M , hat den zehnten Z h n l
dts Autzrufsprcises als Caution bey >^r Versieigerungs-Commission entweder bar, oder ,n
öffentliche»? auf Metallmünze und auf den Uebcrbrlnger lautenden Staüttpapikrcn nach ch-
rem cursmäßigcn Wertbe zu erlegen, »der e,ne auf diesen Netrag lautende, vorlausig v»»
oer kalserllchcn königlichen Kammerprocuratur geprüfte und als be.vahn bestätigte Dicht»»
n l n " s l ^ k " ^ " ^ beyzubringen. Wenn Jemand b̂ep der Versteigerung für einen Dr t t ten n -

anboth machen wiü, so ist er schuldig, sich vorher mit emer rechteförmlich für düftn

E u r Beyl . N r . z6 d. 22. Februar ,827.) B
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Act ausgestellten und gehörig legalisirten Vollmacht seines Committenten auszuweisen. Die
Hälfte des Kaufschlllings ist von dem Ersteher uier Wochen nach erfolgter Genehmigung des
des Verkaufsactes noH vor der Uebergabe zu berichtigen; die verbleibende zweyte Hälfte
kann er gegen dem, daß sie auf der erkauften Herrschaft in erster Priorität versichert und
mit jährlichen Fünf vom Hundert >in Conv. Münze und in halbjahrigen Fristen verzinset
w i r d , binnen fünf Jahren mit fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen. Die zur
genauen Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungsdaten und die Beschreibung der Herrs
schaft, wie auch die ausführlichen Kaufsbedmgungen können bey der kaiserlichen königli-
chen sogenannten Viccdomhause zu Gray auf
dem Franzens-Platze eingesehen werden. Wer die Herrschaft selbst m Augenschein zu neh-
men wünschet, kann sich an das Verwaltungsamt Brügg zu Großsölk wenden. Von der
kaiserlichen königlichen steyermärkischen StaatsgülerZ Veräußerungscommlsswn. Gratz am 22.
Jänner 1827. A n t o n «Bchürev v. W a l d h e i m ,

k. k. Gubernial- und Präsidial - Secretar.

Stao t - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z . i52 . E d i c t . N r . 65.
"(2) Von dem k. k. S:adr- und ?andrechte, zugleich Criminalgerichte in Kram, wird m Fol-
ge Verordnung des hohen k. k. mneröstr. und küstenl. Appellations- und Enminalobcrge-
richts hiemit bekannt gemacht, daß zur Besetzung der, durch den Tod des Joseph Jacob er-
ledigten Scharfrichtersstcüi, der Concurs binnen sechs Wochen, vom Tage, als das gegenwär-
tige Edict das erste Mahl in den Zeitungen erscheint, an gerechnet, bestimmt sey.

Du>:ch höchste Entschließung vom 26. April i 8 i 3 , mtimirt 10, July ,816, Z. 6074,
ist mit dieftr für, das Laibacher-Gu^rmalgebleth svstemlsirten «-charfr^chtersstelle ein jährli-
cher Gehalt uon V i e r h u n d e r t Gulden'Cono. Münze, Genuß dsr freyen Wohnung in
dem Scharfrichtershause, nebst dem Genusse des^babey befindlichen ausgemarkten Terrains,
verbunden; ferners hat der Scharfrichter, nebst der Executionsgebühr m allen Fällen der Zu-
reisen, ein Taggeld von drey Gulden Eonv. Münze zu begehen, und kann sich zur Fuhr der
Vorspann oder der Post bedienen; weiters wird demselben für den Unterhalt eines Gehül-
fen, den er stets beyzubehalten verv^ichttt ist, em jährlicher Beytrag von Hundert zwanzig
Gulden Cono. Münze, und auf Reisen die Aufrechnung eines Taggeldes pr. 3m Guldens.
M . bewilliget.

' Jene, welche um diese Scharfrichtersstelle sich bewerben «ollen, werden h,emlt angewie-
sen, ihre Gesuche, m welchen sie ihre erforderliche Qualification für diese erledigte stelle
und ihre Moral i tät genau auszuweisen haben, binnen dem obbessimmten Termme von 6 Wo-
chen bey dlesem k. k. S t a d t - und Landrechte, zugleich Eriminalgerichte erster Instanz, zu «ber ,^
reichen. Laibach den 3. Februar 1827.

I n Folge Bewilligung d?s k. k. S tad t - und Landrechtes in Kram ddo. b.^cbruar 1827,
Z . 7 8 , werden am 1. März 1827 und die folgenden Tige im Hause N r . 2o5 am deutschen
Platze, die Michael Vcßiack'schen Concursfahrmsse, als: Leibeskleioung und Wische, Betr-
gewand und Bettwäsche, Zimmereinrichtung, Küchen- und G«wölbseinrlchtung gegen gle'.ĉ )
bare Bezahlung hintan gegeben werden.

Lalbach den 17. Februar 1827.

'(2) Von dem k. k. Stadt , und Sandrechte in Kram wird bekannt gemacht: M fty auf Ansuchen
de5 Ishann Schegattin, alö vermöge Testament ääo. 23. Jänner,6t pud!. i3. Februar 1L26, eulgefty-
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7,n erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast naH dem om 5. Februar 1826 vcrsiorbenen A n .
dreas Sche^attin, die Tagsahung auf den 5. März dieses Jahres Vormittags um 9 Ul'r ror dicsim t .
f. Stadt ° und Landrechte bestimmt worden, bev welcher alle Jene, rrclche cm diesen ^erluß aus waö
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solä.e scgench aamrlken und rechts>
geltend darren soNen, widrigens sie die Folgen des §. 814 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden. Laibach den 7. Februar 1827. ^ ^ ,

^— N emt l i che V e r l a u t b a r u n g e'n.
Z. 136. L i c l t a t l o y ß - A n k ü n d i g u n g . (2)

Das k. k. Militär-Commando ,m Küstenlanbe zu Tr ief t , lft in Folge der hohen Hof«
kriegsrachllchen Rescripte »om 9. September und 26. October 2626, Z. 2060 und ,534 ,
ermächtiget worden, zur Erlangung cmes Vorraths an Kumaz-Tuch auf Matrosen-Mäntel
von 7000 W . El len, Z /̂̂  W . Ellen breit, eine öffentliche Licitatlon abzuhalten.

Lleferungslustige werden hiemit vorgeladen, sich am 2. Apri l 1627 Früh um 10 Uhr
zu Triest im hierorti^cn Mi l i tär - Commands-Kanzl-pgebaude, <üc)ntiaäÄ V2uiii»!1 N r . 1046
zur Verhandlung einzusinken, und ihre Anböthe auf Quantität und Frist zu Protokoll zu
geben, in welchem dieselbe die Lieferung zu leisten vermögen, wo sodann mit jedem Unter-
nehmer auch einzeln abgeschlossen werden wird.

Die Absicht lst, das obausgesprochene,Quantum bis Ende October dieses Jahrs zu Triest
dergestalt vollkommen eingeliefert zu haben, daß.allenfalls bis Ende July oder August ein
Dr i t t e l , bis Ende September das zweyte Dr i t te l , und bis Ende October dieses Jahrs der
Rest ohnfchlbar vorhanden sey. Jedoch wird es dem Ersteher der Lieferung frey gestellt, auch
das ganze Quantum m denen früheren Terminen bis Ende September einzuliefern, und sich
darüber ln dem Lltttations-Protucolle zu erklären.

Der Contract ist fur den Erstehcr gleich vom Tage des
Protocols, für das k. k. Aerar aber vom Tage der erfolgten hohen höfknegsraihlichen Rstist--
cation verbindlich. ' ^ -- .,-4

Die vorgeschriebene Caution und das Reugeld ist von denen, «n der kicitations - Verhanb-!
lung Thellnehmenden, am Tage der Luttation an die Licuanons- Commission zu. erlegen.

Dle weitern Llcttarionsbedtngmsse können täglich in der Militär-Commando - Kanzley
zu Trlest eingehohlt werden. Auch wird die Bekanntmachung derselben am Licttationsts^e vor
der Versteigerung erfolgen.

Vom k. k General-Commando im Innerösir. I l lyrien und dem Küstenland? zu Grätz
den 4. Hornung 1827. « l

^̂  , ^ Vermischtt Verlautbarungen. , '/'

, «-?' . ' ^ " ^ ' " Be^rksgerichte Auersverg werden auf Ansuchen der Witwe Maria Debeyal vonKle'in.
iasch^h, dedinZl erllanen Erbinn ihres daselbst verstorbnen EhegaNcn Anton Debellat, gewesenen
Vuden^NVsr uno Schwembandler, aNe diejenigen, welche beo diesem Verlasse aus was immer fü«
eln^Rechcs^undeelnen Anspruch zu steNen vermeine«, vorgeladen, zu der hiemit auf den »4-Mari
^^? Vormittag bis i2 Uhr vor diesem Gcricbte bestimmten Taüs^unZ zu erscheint und folcbe ak<
^melden, wl^lgcns ste ,lch ftlbst zuzuschreiben ha^en werden, lwenn der Vellah in Folge §. Li^ 'b. G.
^ ^ N ) a n ^ l t werden wültze. Auecfperg den 1. December ^826. '

^ ' s ' ? ^ ' ^ ^ E"^d i c t / ^ ' ^ ^ (5 ttNr. 241.
fco aus F s ,^""ntcn Bez. Gerichte Rupcrtsdof zu Neustadt! wird allgemein bekannt gemacht: Es
in die ^ s ^ k ^ ^ 2 ^ " l S l rem, Handelsmann zu Neustadtl, in die öffentliche Versteigerung des
leZenen <>' / ! ^ ^^ld^rmü Oogl'sche BeUaßmassa gehörigen, zu N M a t t l sub Haus«Nr. ,09 ge»
MaV lö2 /s^ <> ̂  ""^ ^ " ^ ^ ' aelckälNcn Hauses, n-e ĉn aus dem genchtlichen Vergleiche vom s.

^ liyuldlgen 40a ft. lammt5o)0Hinsen und Unkosten, im Execmionö'Wege gewilliget worden-



— 234 — , , ,

Nachdem nun hiezu drey Vetsteigerungstagsatzungen, als der 17. März , »7. Apri l und »7. M a y
1827, liets Früh um 9 Uhr in dem erwähnten hause gegen dem bestimmt worden sind, daß, im Falle
obiqes haus wäder bey der ersten noch zweyten Vecsteigerunqstagsatzung um die Schätzung verkauft
werden tonnte, es bey der dritten auch unrer derselben hintan gcqeben werden würde: so werden assr
Kauflustigen an besagten Tagen dahin zu erscheinen vorgeladen, allnko sie, oder, auch eher hierorts in den
gewöhnlichen AmtKstundcn die di^hfälliaen Licitatisns- Bedingnisse vernehmen können.

Vereintes Bcz. Gericht Rupertshof zu Ncustadtl am ». Fe-^puar 1Ü27.

Z. , ^6 . E d i c t. ' Nr. «o53.
(2) Vom vereinten Bezirksgerichte Rupercöhof zu Neui'iadtl wird assgemcin besannt gemacht: OK

sey auf Ansuchen der Jacob Gadncr'schcn Trbcn, in Folge Huschrisf des hocvlöbt. k. k. S t a d t - u n »
LandrechteK ^u Laibacb vom 5. December »626, Nr . 70^7, weqen schuldigen 221a ss. ^4 kr. c. s. « . ,
der wiederhohlts executive Verkauftes in d,e Andreas Daniel Ooresa'fche Berlaßmassa gehörigen, de«
Herrschaft Hopfenbach sub Berg. Nr. 91 bergrechtmäßigen Weingartens kc>Iii2nil<)s im Görtschberg«.
ausgesprochen worden. Diesemnach werden ia Verssl^ obqeoachten Grsuchschreivens kiczu drco Ber»
steigerungK» Tagsatzungen, ats am t3. Februar, am »3. März und am i3 , April 1627, fins frtltz
um 9 Nhr in L«cs Gc>rtschberg beym genannten Weingarten mit dem Anhange bestimmt, daß, i m
Falle der mehrgedackte Weingarten weder beo der ersten nock zweyten Feilbietbung um den SchähungK,
werth pr. Laa st. an Mann gebracht werden tönnie, er bey der dritten auch unter, demselben hintan gs,̂
geben rverven müßte.

Diesemnach werden alle Kaustu^iaM an obbesagten Tagen nach Görtschberg zu erscheinen verK«»
lsden. Vereintes Bkz. Gericht Rupertsbof zu Neustadtl am 2 I . December »626.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Tagszhung ist der oberwahnte Weingarten nicht verlauft worden.

8» ,4g. E d i c t . Nr. ,«».
(2> Vsm vereinten Bez. Gerichte Nnpertibof zu Neustadt! wird zu Ftdesmanns Wissenschaft W«.

bracht, daß am 9. März ,3-7 Früb um 3 Uhr folgende Realisten u«d Mobilicn des Franz Fink:
M d»< Y2us zu 'Keustadtl in) der M«blgasse fub hHl ls 'Nc. 26 und Ledrerwerkstätte, ein Hcmsqanl
dabeo, um den Schätzungswert!» pr. 26a fl., Harpfen mit 3 St.inb pr. Ztt f i . , ein Acker u 1^»!t,^!,
ps. 5<za ft., ein zweyter Acker u ll.«I,2«:k pr- 35c. ft., etwas Getreio. und Viebfutter, ein Pkero, 3)iele^
lüstung, Ledererwertzeua.« und hauzewrichtunq, in Loco N.ustadtl, nn lßesagten Haufe mittelst cssend.
Ncher Versteigerung aüt freier Yand verkauft werden wird. E j werden demnach al'e Jene, welch«»
dieß fäuftich an sich ,u bringen gedenken, vorgelade!,,am gedachten Tage zu dieser Licitation zu erscheinen.

Vereintes Bez. Gericht RupertShof zu Neustsdtl am 20. Jänner ^27^

Es smd Q« r»on ' s«Wer fe , von der^6it . Ila^u« ^o i^ i t . apn<! re i l um äe l lanät 1728 in Î oZ.,
in dec öffentlichen Versteigerung der zur Modest Schrey'schen Massa gehörigen Bücher, an elnen Meift«
btether hier verlouft worden, woven aber der I . Band fehlt.

Wer diesen l . Band , der wohl noch irgendwo im Land-e befindlich sey« dürfte, m Händen, elf«
nur eine Kenntniß davon hat, der wird bie.nit gebührend ersucht, gegen Ersah der Auslagen solcken
der hiesigen Prtesterhausdirection einzuliefern, oder dek wenigstens dieselbe in Kenntniß zu ersehen,
ws ec allenfalls abgehohlt werden könnte. Laibach am 16. Februar 1^27. , ^

Z. 137. " " A n z e i g e . (2)
I n der Leopold Iqer'schen Gubernial, Nuchdruckerey hat s< e5en die Presse verlassen, unb ch V«»

selbst, s« wie in den hiesigen Buchhandlungen und im Heitungs Comptoir zu haben:

.!, l , -« S a m m l u n g
der

politischen Gesetze und Verordnungen
^? für das

H e r z o g t h u m K r a i n
und den Villacher Kreis Kärnthens

:m Kömaveichs Illvnen.
^ M ^ Sechster Band. Jahr. 1824. gr. 2. geb. 2 fi.



Stad t -und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. l3o. <5) N r . 366. '

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte m Krain wird den allenfalls mehreren, jedoch
Unbekannten Maria Gracheck'schen Erben mittelst gegenwärtigen Edicts erinnertes habe wi-
der dieselben bey diesem Gerichte die Maria Venazz,, Eigenthümerlnn deü Hauses Nr . Z7 in
der S t . Pctcrs-V»'stadt allhier, «ufVerjährt- und Erlöschen-Erklärung des aufdiesem Hause
'.nradnll'ten Heirathsuertrags ddo. 9. April 1765, und der Qutttung vom 25, Juny 1766,
Klage eingebracht und um gerechte richterlich« Hülfe gebethen. D« der Aufenthaltsort der Be-
Nagten Emgaligserwahnten, allenf«lls mehreren, »ber unbekannten Maria Gracheck'schen Erden
dicsem Gericht? unbekannt, und weil dieselben vielleicht «us den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung, und auf lhre Gefahr und Unkosten den hlerorw
gen Gerichtsatzvocaten Dr . ^berl als Turator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts«
fache bey der zu dlesem Ende auf den 23. Aprü l. I . Morgens um 9 Uhr allhier angeordnet
ten VerhandlungstaZsotzung nach der bestehenden Gericht«, Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden nmd, dessen zu d,m Ende ermnert, d«m»t fie allenfslis zu rechter Ic i t selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter D r . Eberl ihre Rcchlsbehetfe an dieHai.d
geben, oder auch sich gelbst emen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahm«
haft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wn-
sen mögen, insbesondere, d» sie sich die aus dieser Veradsäumung entstehenden Folgen 5cy-
zumessen haben werden.

Von dem k. k. Stadt« und L«ndrechte in Krs in. Laibach den 3o. Jänner 1827.

Z. 13«. ( I ) Nr . 625 '^
Von dem k. k. Stadt- u»d ?andrechte :n Krain wird «nmtt bckannt gemacht: Es sey

über d«s Gesuch des Hrn, Ignaz Ursini Grafen v. Blag«y, Inhaber der Herrschafc Welßen-
siein, in die Ausfertigung der Amort,f»tt!ons« Edicte rücksichtllck des angeblich »n Verlust
gerathenen, über, von der gedacht«n Hcrrschafr an das ständische General «Einnehmeramt sub
Iou r l . Art. ^/^5 «bgestattet^n Darlehens ^i-o 1606, pio OoiiiiniQ^i pr. ^ZZ ss. 20 kr,, pro
K.n5tiQ3l1, als a (^onw- Zahlung pr. 4oo st., zus«mmen pr. 3ZZ st. 20 kr. ausgefertigten 6prct.
Darlehensschttnes ddo. 2. Iuny i 3ü6 , Zewilllget worden. 3'j haben demnach alle jene, wclche
auf gtdsschten D«rlehtnsschein aus was immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche machen zu köw
nen vermeinen, ftlbe binnen der gtseyllchen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey
Hagen vor o,esem k. k. Stadt - und Landrechte sogewiß anzumelden und anhänZlg zu machen,
" ^ 'w Widngen «uf wctte^es Anlangen des heutigen Bittstellers, Hrn. Ignsz Grafen Ursmi
v. -blaqay, der obgedachte m Verlust gerathene Oarlthensscheln nach Verlauf ditser gesetzllchen
snst fur getodtet, sr«fr, ^^d w,<kungelos erklart werden «nd.

Von dem k. k. Stadia und ?andrechte ln Krai», kalbach den Zo< Jänner 1827.

2 - ^ ' . (I^ Nr. 5g5.
^ o n dem k. k. Stadt- und kandreckte in Krain wird anmit beksnnt gemacht: Es sey übe«

»as Gewch der Frau Antonm Gräfinn Ursim v. Blagay, geb. Freymn v. Billlchgratz, Fraulen
'lnna und MariZ Freymnen ». B,llichgratz, Inhab-rlnnen der Herrschaft B!l!ichgratz,»n die Aus-
fertigung der Amortisations-Edict« rücksichrllch des angeblich m Vnlust gerathene«, über das

. on y ^ Herrschaft B'll chgratz im Jahre 1806 an das siandlsche General-Elnnehmeramt sub
und^' " ' ^ ' " " ^ " ^ ' Jänner 1K06 pro aominioaii erlegte Darlehen pr. 609 ft. 44 N4 kr.,

no ,m ^ahre 18^9 an die ?andesoper«tlonscassa sub Jour. Art. ioH abgestatteten ähnlichen
^cirag p ^ äomini^U pr. 609 st. 44 M kr. 6 0^0 Darlehensscheins dds, 20. August lLog,

(Zur Beyl. Nr. l6 d. 33. Februar 1827^ C



I . 197/ gewilliget wyrden. Es hahen demnach alle jene, welche auf gedachte Urkunden aus
was ,mm.er für emem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen dM
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt - und
Lsndrechte fogewiß anzumeltzen un^ anhängig zu machen, als lm Wibrig«n auf weiteres Anlan<
gen der heutigen Frau und Fraulen Btttstellerinnen, die obgedachten twey Urkunden nach Ver-
lguf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos entart werden würden.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechtze in Kram. taibach den I o . Jänner 1827^

Z. i33. ^ ' (3)^ ° — ^ - ° ^ - " N r . 635. "
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die,

sem Gerichte, auf Ansuchen des D r . Io^pß^usner , als Curator zur Einbringung del Bernard
Frsyhcrr v. RusetnsHen kramer. Verlaßactiven, wlder Joseph'Zuzeck, Inhaber des Gutes
Schlllertabsr, wegen nicht bezahlten drey Kauschillingsraten pr. iZao st. <̂ . ». <̂ >, in die öf-
fentliche VcrsttlZerung >es dem Exeqüirten gehörigen) auf 9016 ss. geschätzten Gutes Schild
lertabor gewilliget, und zu, diesem Ende die letzte auf den 26.
März l. I . um 10 Uhr 'Vsrmi t tag i vor diesem k k. S t a d t - . u n d Landrechte mit dem Vey«
âtze bestimmt wsrden, daß, wenn diese Reslltat bey gedachter Tagsatzung um den Gchatzungs-

bttrag oder darüber an Mann mcht Zebracht werden konme, M e auch unter dem Schätzungs,
betrage hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey sieht, die dießfalligen
licitationsbedlngnisss, wie auch die Schätzung in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, otztr bey dem Executionsführer D r , kusner, als gedachten Eurater,
einzusehen und Abschriften bason zu verlangen. Laibach den 3 i . Jänner 1827.

ß7^56. " " " ' (7)̂  "^"^ ^ ^ l s r . 53g.
Von dem k. k. S tad t ' und yanVrechte in Krsin wird bekannt gemacht: Es sey über Ansucken der

Vormundschaft des mindcrjahngen Franz Banbelma ZhebuN'schen Kinder, als^ erklärten Erden, zue
Erforschung der Zchuldenlast nach dem am 25, November 1826 hier zu Laidach verstorbenen Franz Nar-
thelmä FebuN, die Tagsatzung auf den 26, März 1827 VcrmittagK um 9 Uhr vor dlcfem k. t. Stadt,
u-ld 3andr?chte bestimmt warden, be» welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was »mrner fuc
eins-.n R«cbts^rundö Ansprüche zu stellen vermeinen, solche soaewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Kolg^n des tz. 3:4 b. G. B . sich selbst iUMsckreiben hnbcn werden. . . , .

Von dem s. r. S tadt ' und 8,indrechte m Krain. ssaibach cim 6. Februar iU2>?. <" -' -

Vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n . ^
Z. 145. ^ ' . . i . i- (5)

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen wird allgemein bekannt gemacht: Es sey über Ain
suchen des hochlübl. k. k. S tad t , und LandreHteö ddo. 16. v. M . , zur öffentlichen Versteigerung der
in die VerlassenschHfl des zu Döberma. verstorbenen Herrn Pfarrers Anton Bolcha gcbürigen verschiede'
nen Fährnisse, einiger Wäsche und Kleidungsstücke, 4 Kühe, 2 Pferde, über 400 Mernng^erschiede'
nen Getreides, etwas heu, dann Bund- untz Futterstrohesu^c-, die, TagsahM'g auf den >̂, ^iarz i.
I . Vor- und Nachmittags und die darauffolgenden Tage im Orte Dobcrnig angeordnet worden; wo/
zu die Kauftustiqen zihlreich eingeladen werden. Bczirk^erickt Tressen am 10. Februar »627.
i^. i53. O d i c t. ^^- ^ ^

'(1) Von dem Bölirksgerichte des Herzogthumg GoNsche'e wird bekannt gemacht: M sey auf A n w
chen des Michael Vvpii) von Malgcrn, in die executive Versteigerung der dem llucas und ^ a n a
Per j , wegen q4 st-Zc> lr. V . M . c, 5. c,, m die Execution gezogenen, sammt Wohn- und WntM'a f tß .
gedäuden auf 9o ss. C. M . geschaßten i j iE Hude sub haus °Nr. 25, Rect. Nr. ^ 5 , a"? 'NMt worden.

Zur Vornahme der Verttewrunq bat man 3 Taqsayunqen, die erste am 20 März, tle zweyte
am 2». Apr:l unÄ die dritte am ",<,. May l. I . , jederzeit Vormittag in den gewohnl-chen Amtü,lun'
Ven mit dem Beysahe bestimmt, ^atz, wenn dic Realität bcy der ersten oder zweckn Tagwyung nlw^
um odec über den Schätzungswerth am Mann gebracht werden könnte, bey der dntten auH unlcr or^
Schätzung hintan «egeben werdsn würbe. Bezirksgericht Gottschee am »2. Februar »U27.
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P r a n ume r a t i o n s - A n z e i g e . «
I m Ignaz Edel v. KleimvayrMen Zeitvngs-ConWoir zn.Laibach wird mit 45 kr-

Conv. Münze Pramimeration auf nachstehendes Werk angenommen:

Faß l i che A n w e i s u n g
Zeichnung der Netze

EN- Md Hlmmtlskllgelll,
so wie für die gewöhnlichsten

^P r, o j e c t i o n s a r t e n
^ d e r

Mtt iWren, Welt-f Land- und Sternkarten.
M i t zwey lithographirten großen Tafeln

And einer Tabelle, aus der Jeder, bloß mittelst eines Znkels und Maßstabes, die gewöhn-
lichsten Arten Plamsphären oder Halbkugeln verzeichnen kann.

V e r f a ß t

Friedr ich A n t o n F r a n k ,
Drofessot .am k. k. skad. Gpmliasium zu Laibach und wkkl. Mitglied der k. k. sänMirthschafts,

Gesellschaft in Kwin .

Z n^h a l t.
E r s t e r A b s c h n i t t .

Nöthige Vorkenntnisse.
^ . Aus der Geomttne.
^ . Aus der Trigonometrie.
6 . Aus der Optik.
D. Aus der Perspective.
T ' Aus dsr Astronomie.

Z w e y t e r A b s ch n i t t.
Zeichnung der Netze für Erb-und Himwclskugeltt»

D r i t t e r U b s ch n t t t .
Znchnung der Netze für Planisphären.

H. Für d,e orchoar«n>hnche Polarp^cjection.
^ I). Fur die flr^rgrüphische Polavprvjection.

^ . Fur die orthographische Aequawrialprojtttiott.
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^W, D. Für die " ^'> ""

- .- N. Für die stereographische Hori^ontasprojection.

W V i s r t e r A b s ch n i t t.
WW^ . ,. - ' Zeichnung der Netze für Landkarten.

" ' ' ' ^ . Für die Generalkarre von Europa.
^ . Für die Svecialkarte des Königreichs Mvr ien .
d . Für ble Bptctalkarte des Herzogthu'ns Kram.

F ü n f t e r A b s ch n i t t.
Zeichnung der Netze für Welt - und Sternkarten.

^. Für die W e l i k a ^ .
V . Für die Sternkarte.

T a b e l l e über die fünf gewöhnlichen Projectionssrten d«r Planisphsr i«.

Au f dieses W e r k , das ungefähr 6 Druckbögen in Octao fassen w i r d , und vor-
züglich der studierenden J u g e n d zur Belehrung und Unterhaltung gewidmet, übr i-
gens aber s« deutlich abgefaßt und so reichlich mit Figuren versehen i s t , daß es für U n -
siudierte eben so brauchbar w i r d , kann man sich bis E n d e F e b r u a r 1637 mit dem
oben angesetzten Prelse pr 4Z kr. E. M . pränumeriren. Nach Ver lauf diesr Zeit t r i t t der
Ladenpreis von i fi. 3 . M . ein. D a s W e r k e r s c h e i n t zu A n f a n g M a r z .
Z. l5». G d i c t. Nr. 3oZ.

(») Vom vereinten Sez. Gerichte Rupertshof zu Neustadt! wird allgemein bekannt qcmacht: <?s
sey auf Ansuchen des Herrn Paul Machortfchitsch, Handelsmann zu Neustadtl, in die Fcllbiethungs-
Reassumirung des mit dießortigem Bescheide oom »^. July »621, Nr. H06, und vom 6. August lU», ,
Nr. 25o, bewiNigten, und bis nun sistirenden executiven Verlaufs der, in die Iesepb und Satharina
Gägl'fche Verlaßmaffa gehörigen, der StaatKherrschaft Sittich »nti Berg. Nr. 62, i52 und i ^bc rg .
rechtsmäßlgen, im Stadtberge nächst Neustaotl gelegenen drey Weingärten: MurencluII, 3eunu und
Lauferei-, wegen aus dem Urtheile vom ,3. September »617 schuldigen 700 ft., b oj« Einsen und Unlsstcn
gewilliget, und hiezu solgendeHersteigerungstagsahungen »m Orte der venanntenBerggründe bestimmt
worden, als:

Dle vicllatlon lvlrd oey zedem Wemgailen
^ Nahme Bera- Schähungs» besonders vorgenommen werden.

«^ 'Mes Weingartens. Nr . " " " b ' ' »ste. > -te. > öte.

^ ___^_^^ ^ f l . > kr. ^ am

L MurenöuII 82 5oo — n . Jänner ,827 9, Februar 1627 l5. März ^«7
Früh um 9 Uhr. Früh um 9 Uhr. Früh um 9 Uhr.

3 5«unu sammt ein Fleck »52 »20 — l i . Jänner 1627 9 Februar »627 l I . März ,627
Wiesenmathu.Wald Nachm-umZUHr.! Nacvm. «mZUHr. Nach. um 3Udr-

3 I'llufoi-«!- sammt Ge. 174 75o — iz. Jänner »627 ,o. Februar 1827 ^ - Mär, 182?
bäude- Früh um 9 Uhr. Früh um 9 Uhr. Früh um 9 Uhr.

Sollten aber diese Weingarten sammt An« und Zugehör bey der ersten und zweyten Feilbiethungs-
t«gsahung um die Schätzung oder darüber nicht an Mann gebracht wcrben, ss werden sie bey der drtt«
ten auch unter dem Schähungswcrthe hintan gegeben werden.

Dem zu Folge weiden alle Kauflustigen an obigen Tagen nach Stadtberg zu den benannten
Realitäten zu erscheinen vorgeladen. Vereintes Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadtl am 7. Dec. 1626.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweiten VnMgerungi» Tagsahung ist lediglich der Weingarten

äeunu an Mann gebracht worden.
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©ubern iaU93er l au . tb . a i fUt t§e i i .
Z, 16g. A Y V I S 0. ad ^ * Nr* 5284-
( i) Concernenlc V alienazume del fü Convento dei P. P. sranccscani siluato in Gorizia
nella Piazza di St. Antonio, nonclie dell' orto annessovi.. In scguito a dcxreto deli' Ec -
celsa I. R. Cancellaria aulica unita del di n Agosto 1826, 24341 cd in segnito al relali-
vo snssegiicntc clccrcio dcJl' Eccelso I. R. Governo del li.toralc del di 20 Seltembre deli'
anno slesso, Nr. i 8 8 ^ 3 , siproccdera il giorno 14 Marzo anno corrente alle consuete ore
d? Uffizio nel locale di quest' I. R. Capkaiialo CLrcolare alia vendita m.cdiante Asia pubbli-
c-1 : a) del i'ii. Convento <k:i P. P. francescani siluato in qnesta Cifia nclla Piazza di St.
Antonio, e äpeltante al sondo di religione valuta lo a fiormi 8069 kr. 267 b) dclF orto
anncssovi valutato a siorini 1387 kr. 15. Questi stabili verranno prima separatamentc
pei prezzi fiseali qni sopraccenat.i, e poscia unitamente pel compiessivo prezzo fiscalc
di siorini g/ž56 kx\ 41 esposti in vendita, come li possedc e gode o avre]>bc diritto di
possederli c godcrli il. f< ndo di Reitgionc^ e riservata 1' approvazione deJT Ecce<sa L R.
Cancellaria Aulica itnita verranno deiiberati ai maggiori otierciui. INessimo verra am-
messo all' incanto senza clie deposiii prima alia relaüva Commissione il 10 per cento
del prezzo fiscale in moneta di convenzione o in obbligazioni dello stalo intestate al lat-
lore, e ridoue in moneta metalica al corso vigentc ovvero senza ehe egli depositi uno "
strnmento di garanzia dello slesso imporlo^ quäle pero dovra esscre prcverlivamcnie
esaminato e riconosciuto suffieiente e legale dalia sudetia Gominissiönc. La canzione de-
positata verra al.lme cleli' incanto rosliluita ad v^m obbiatorc eccettuaio il migüor ossc-
rcute. Quella del ma«gior' obbiatorc sara poi por lui perdula quallora riensasse di ]>as-
sare alia stipulazione del relalivo contralto, 0 11011 pagasse la prima rata uel terminc
slabilito, Eseguendo egli poro quesli obblighi a dovere li verra. caJcolato F importo de-
positato nella prima rata ehe \erra da lui ])agnta o U vena rcslilnito 1'istrnmenlo di
cäuzione. Quegli ehe eomparisce «IT inc-anto in nome d' un terzo dovra preventivamcnle
depositare a niani della Cojnniissione il. relativo man dato di proc-nra. 11 m;n:gior obbla-

.torc sara tenuto a pagare la meta del prezzo d' aquisto enlro qnaltro seLliuj.ine doppo
seguila cd uHwnata 1' appro.v;*zione dcJl' atto d'incanto, e prima aiicora ehe segua la
consegna deJIo stabile 5 1' allra nie U.a. poi potra pa^ursi in cin(|ue, equah rale annuaii, per- .
ehe venga intavolata in primo inogo sopra lo stabile aquistato, o so.pra alira reu'iia suf-

••hcionte a garautire legaimentc )' impono sicsso, e vetiga sa di csso corrisposto V an-
nuo Interesse del cinque per ctfntö moneta di conveiutiünc da pagarsi in rate ecadibili
di semesire .m semesire. In casö di offoi-ie deiio slesso avrä.'la preserenza qnegli ehe si
obbhgiiera ad una pronta e pin soileciia esiinziouc del prezzo d'aquislo. E libcro agli
aspiranü di premiere ispezioiic deile nlicriori condizioni d'incanlo, deli' cslimo, c del
piano, presso questo I. R. GapUanalo Circolare, >n^rhc'di esamiuare o.piaciniento lo
stabile esposto in vendita. Gorizia Ji 3o Gnnna]

V e r n n s ch t.e V e r l a u l b a r u ll g e n.
2- l6 I . V a d - N a ch r i ch t. (1) '

Der Unterzeichnete ßlbt sich hiermit die Ehre, Eimm hchct' Tdc l , !öU. k. k. Ml l t tar
und ver6)rungswürdig:n-P^blz'nm cra^se^.si bcka,nnc zu machen, daß er mit dem Begmn Ns
gegenwärtigen Jahres die BZd^ n t . ^ L ü f f e r in Pacht üderncmmen ^ake.

Bey den anerkannt nwh l th^g , i l Wirkungen dieftr dnrch Is^b«,nderte gcrrüften M i -
neral- Heilquelle hofft der Unterzeichnete um ^ sicherer in der tzl^nnahmhen Curzeit sich mit

(Zur Beyl. Nr. ^6 d. 2Z. Februar 1827.) D



einem zahlreichen Besuch beehrt zu sehen und die vollste Zufriedenheit der hohen u.nd verch-
rungswürdigen ?. l̂?. Bade - Gäste zu'erwerben, da-er seinerseits alles aufgedochen Hai und

.noch aufbiethen w i rd , den strengsten Forderungen und Wnnschm Derselben zu einsprechen,
wobey er ke»ne Kosten scheuete, vlt befti Ordnung, Reinlichktlc und prompte Bedienung zu
berücksichtigen, wie auch in Auswahl guter Getränke, emer vorzüglichen Küche, neuem
Tisch- und Bettzeug, Tafel-Service :c. :c./ dann mit den möglichst beigen Pre,i,en sich des
fernern Vertrauens würdig zu machen, zu dem Ende er sich noch zu bemerken erlaubr, daß
leine Aeltern, Johann und Joseph« E i c h b e r g e r , welche vor mehreren Jahren schon das
Tüfferer- Bad m Bestand hatten, bisher aber noH dle erste Tl^i icurs e Stelle im flän?is.,:.kN
Sauerbrunn nächst Rohttsch bekleiden, d;e Oberleitung diesec Unternehmung beybehalten werden.

Hinsichtlich der Bade - Ordnung diene zur Nachricht, daß die Curzeit, nne gewöhnlich,
mit i . May beginnt und in Gechs nach einander folgenden Touren, jede zu Drey Wochen,
folgendermaßen fortdauern w i rd , nähmlich:

Die erste To«r fängt an am i . May und dauert bis einschließig 21. May.
Die zweyte Tour fangt an am 26. May und dauert bis emichließig i5 , Iuny .
D:e dritte Tour fangt an am 20. I u n y und dauert bls etnschU^ßtg 10. July.
Die vierte Tour fangt an am i 5 . July und damn bis emschkeßig .̂. August.
Die fünfte Tour fangt an am 9. August ui,o dauert bls einschlleßlg ^29. August.
Die sechste Tour fängt an am 4. September.

Die Preise der Zimmer mit Inbegriff der Betten, werden wie bisher für eine ganze Tour
verhältnismäßig auf 5 , 3 und 1« fi. 3. M . festgesetzt, die Tafelprelse aber nachtraglich be-
k«nnt gemacht werden.

Ferner hat der Unterzeichnete auch d̂ 'e Ehre zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß
indem Mineralbade Tüffer ein Pumpenbrunn bestehe, wodurch dle ^ . ^ - BadZaste das hnl-
same Minerale Wasser außer dem Bassin trinken können.

Eben so sind, zu mehrerer Bequemlichkeit für jene ?. ' l . Gaste, welche entweder des
gemeinschaftlichen Bades sich mcht betmnen wossen, oder dasselbe nach Beschaffenheit ihrer
Krankheitsumstände nicht gebrauchen können, in dem an das Bad-Haus stoßenden sogenann-
ten Fürstensiöckl, Badwannen angebracht wsrÖen, in welche die MmeralqueLe geleiret, un-
unterbrochen zu- und abstießt, und das Bgdewasser sogestaltig in einer stets gleichen Tempe-
ratur erhalten wird.

I n d e r Hoffnung eines geneigten und zahlreichen Zuspruches bittet der Unterzeichnete,
wegen Ucberkommung der Zimmer-Btlleten, sich mu franksten Briefen untev der Adresse:

A n d ie B a d - A n s t a l t zu T ü f f e r nächst C i l l i " directe zu verwenden.
Mmcralbad Tüffer nächst Ellli den i 3 . Februar 1827.

J o h a n n E i chbe rge r , S o h n ,
Pächter.

Z . 161 . G o r t e r h a l t e F r a n z d e n K a l s e r ! ( 1 )
A n d ie P a t r i o t e n oer österre ich ischen M o n a r c h i e .

Nsch zur Zeit macht der Unterzeichnete bekannt, datz die Z^hl der Pränumelantcn und Subfcrl«
' benten auf dat Dentbuck der Untenyanentrcue, unter tem Titel:

G o t t erhal te Franz den K a i s e r !
so bedeutend wurde, dah von den ersten, bereits getwcklcn acht Bogen,

e i n e z w e y t e A u f l a g e
gemacht werden mußte, und sofort vsn den üdngrn Bogen um

i5oc> E x e m p l a r e
mehr gedruckt werde«, um die Vielen Freunde dieses vaterländischen Dsnkmahls befriedigen zu können.



Wer daher in dem reichen Pränumeranten-Verzeichnis), das fürwahr schon durch die Nahmen
der hohe» und edlen Personen, welche darin mi t Stand und Charakter rortsmmen, zu e i n e m Re-
g l i i e r der P a t r i o t e n g e w o r d e n ist, noch erscheinen w i l l , der woNe sich so schnell alö mög«
Nch melden. B,s zum »2. März 18.27 s°N das Pränumcranten . Verzc'.cknch , daS zuletzt gedruckt »vird,
,n dte Presse kommen, und bis dahin so^en alle Bestellungen schon eingelaufen scvn.

Dcig Werk erscheint in G r o ß « Q u a r t mit dem besten Pol t ran S r . Majestät geziert, wird
eme l,thograph,scheuno eine Musik'Beylage enthalten, über d r e y ß i g Noaen start, und :nit neuen
vettern auf schönem weißen Druckpapier vollendet werden.

Oü zerfall in, s i e d e n Adchnlungen:
1. D i e K r a n k h e i t S r , M a j e s t ä t .
2. D i e O e n c s u n g ^ r , M a j e s t ä t .

(Dank- u ^ Freudenfeste in Wlen und aller Orte der L a m m t e n Monarchie, dann des Auslü«.
3. D e V n ^ n t e ^ p r u / ^ ^ ' W ü r t e m b e r g , Hess.en, T ü r k e y , B r a s i l i e n )

(Die erste Ausführt S r . Majestät; die Beleuchtung der Residenzstadt W i e n , der Vorstädte
„von TiaxenburZ. ^ v . , » u ^ r ,

4. O f f e n cliche A u s z e i c h n u n g e n und B e l o b u n g e n .
cwndbislete S r . Majestät des Kaift is uno Sr . Majestät des Königs von Preußen ;c. Hohe De-

crete, Felerl;a)kelten auf der Wlener-Uinvcisitat ^ .) ,. .̂ .^ ^ ^
5. P r o s a i s c h e A u f s a y e u n d G e d i c k t e am n e u n t e n A p r i l 1826 ( m i t B e y t r ä .

g e n r o n oen geschahtesten D ;ch te r n ^ « ^ r ^ r y ^ r u «

" '«.^^:N!,",'pU!^,,-i>!'«,i'.'.5.'.°^'" -" »-'-^
ä'NU«P"°"""!^,.7,?»>:'.'«:!.-^!l,,'..:,?^.:
^ » l . ^ l a z e l t a t 3 e m K o n l g e v o n B a y e r n ic.

. i , ^uck enthalt das W e r t cine vwg.apblsche Sciz'ze, e i .e beschreibende Korretze, und am Schlüsse
e«n auSfuhrllchcs Rcg'.ftcr aller darin uorkomnu'nden I layn i " .n uno Gc-genttande.

D e r E r t r a g d l e s e r P a t r i 0 t i schc n U n t e r n e h m u n g d i e n t z u r G r ü n d u n a e i n e S
F o n d e s f u r a r m e B I l n d e . ^

D a s Verzcichniß der 1'< ' ^ P r a n u m e r a n t c n sammt der ^ a h l der G'xemvlars und der dafür e i n .
geschickten Bctcage w i rd oem W e r t e vorgevunden. Personen, welche, ihren Nahmen jedoch nicht ab-
gedruckt wünschen, belleben dieß nur m i t einigen Woz-ccn zu bemerken. , », ^

D e r gewöhnliche Pre is fü r e i n E x e m p l a r , in zierlichem G i n b a n d , ist v i e r Gulden C M
,,^ P ränumera t i ons .L l s ten und Ge lder , dann Bestellungen u . s. w . v o n A u s w ä r t i g e n und

Redacteur der aNgemeinen Lheaterzeitung u n d ^ e r a u s q e w "deH Dent tuchs der UnterthanenNeb«
3Nz, ^ ^ dcm T t t e l : G o t t e r h a l t e F r a n z d e n K a i s e r l " ^ ^ n ^ v , ,
^ l e n , ^agerzeüe, N ro . 5 i o «eben dem T h e . t s r , Hauptstiege, 1 . Stock.

Z . 162. A n z e i a e / < ^
einer b e l i e b t e n Z e l t f c h r i f t m i t i l l u m i n i r t e n K u p f e r n "

Kupfer, theils ,ciummnt,thel ls schwarz werden grans beygelegt, und zwar zwölf Blätter
der Wlemr allgememen Thearerze.tung, oderUnterhalrungsblatt für Freunde der Kunst,

Ltteratur und des geselligen Lebens 1827. ^
"er Yerausgeber lst durch den bedeutenden Ablak den seine i«eitun^ s-it ,« ,^ - e> ^
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D a s nächste B i l d n i ß w i rd das des Herrn R a i m u n d , des gegenwärt ig i m glänzendsten Lichte
strahlenden Comikcrü scon; hierauf fo lgt das f r a n z ö s i s c h e T h e a t e r i m ?. k. k l e i n e n R e ^
d o u t e n ^ S a a l e i n W i e n , ftin i l l u m i n i i t ; sodann e i n M i t t a g d e r M a d e w c l t a u f
d e m W i e n e r G r a b e n , fein i l l u m m i r t ; ferner eine W i n t e r u n t e r h a l t u n g i m P r a t e r
i n S i m o n i s g r s ß e m K a f f c h h a u s e , ftin U i u m i n n t ; das P o r t r a i t des Sängers L a b l a c h e ;
das P o r t r a i t der berühmten S ä n g e r i n n S o n n t a g , welche als deutsche Künst le r inn auch in P a r i s
al lgemeine Hu ld igung ^ m p s i n g ; ferner Masken aus den W i e n e r ° R e d o u t e n , alsdann die A n>
f i c h t d e s n e u e n ^ a l o n ö i n W i e n z u r K e t t e n k r ü ck e , i n d c m M o m e n t e i n e s
g l ä n z e n d e n B a l l e s . W a s die Hauptstadt üb r ig /ns t m V e r l a u f des Jahres noch A«zieh<ndes
biethen, aber i m Aus» und I n e n d e Interessantes erscheinen w i r d , soll der fernere Gegenstand dieftr
bi ldl ichen Darstel lungen seyn.

D i e Zeitfchnst selbst betreffend, ist ihr Fnba l t und ihre Tendenz ohnehin bekannt. D a s Angenehme
m i t dem Nützlichen zu vere inen; von dem Neuesien i m Veblethe der Kuns t , L i t e r a t u r , des Theaters
und des geselligen Lebens Nachricht zu geden; ol« Erscheinungen des Tages zu beleuchten, und durch
angenehm? N o v e l l e n , E rzäh lungen , Anekdoten, W i t z . und Räthselspiele, durch anmuth igc Gemahl«
de aus dem W e l t l e d e n , schöne Reisebeschreibunqen, belebrcnde M i t t h e i l u n g e n und K r i t i k e n ;>« un -
t e r h a l t e n , dann die feine W e l t zu ergc^en, : r i rd auch fc rn . r ihr rastloses Z ie l und S t r e b e n scyn.

M a n p r ä n u m e r i t t in W i e n bey dem Unterzeichneten m u 6 ft. (Z. M . h a l d j ä h r i g , 16 fi. (Z. ,
M . ganzjähr ig ,und h a t n u r f c i n e Aodresse abzugeben, u m die in dec Woche o r e y m a h l erscheinenden,
auf Vel inpapier abgedruckten B l ä t t e r i n G r a ß « Q u a r t , g r a t i s lns H a u t zugestel l t , und zwar
Pünctlich an jedem V o r m i t t a g e zu erhalten.

A u s w ä r t i g e wenden sich an die löblichen k. k. Pos tämter / a m zweckmäßigen a n d i e l ö b l .
f . k. O b e r p o . s t a i n t s - F c l t u n g s e x p 2 d i t i o n i n W i e n , bezahlen 9 si. 36 kr. S . M . h a l b «
j ä h r i g , oder l g ss. i 2 kr. (3. M . g a n z j ä h r i g , wofür ihnen i n d i e e n . t f e r n c este n O r t e
die Z e i t u n g e n , sammt aNcn 'Bey lagen , roöchent^iä) z w c y M a h l v 0 r t o f r e y zugestellt werocn. ^,,

(Frühere Jahrgänge sind noch i m m e r von d?r Rs.t'acnon zu beuchen, und w i rd ' oen L»edhaberN,^ .
wenn ihnen mehrere davon gnän lg sino, ein d i l l l g i r N t r a g dcrcEnc!.)

Auö) erscheint als eine besondere B ^ y g a d s , oo,h als A r ^ t e l fü r sich. „Ga l le r ts drol l iger und in«
teressanter Scenen der W i e n e r - N ü h n e n , welche in col lonrten B i l d e r n von Meistcrhändcn gezeichnet,
i n Kup fe r gestochen und M u m i r . i l t , sckncll und correct , all^s Ncue und Be l ieb te a u f d e n s a m m t «
l i c h e n W i e n e r B ü h n e n (m»t aroßer Po r t ra i t -Ähn l i chke i t ) dar i le l l t . Theaterf reunden, Mode l i ch -
habe rn , S a m m l e r n von schönen, i l^ luminir ten jkuvferstichen, cin W e r k von ungcmcino'rn Interesse
u n d W e r t h , daß alle in» und auslänoisckZ B la t te r nür ^ein größtcn Lodc pcsprocken h ,^cn .

Der Pceis für d i e s e S a m m l u n g (jährlich erscheinen hniür 26 R ' ^ in Grcch. Q u , ^ t auf em;<
lischzm VeUnpapi?r) i!i sammt erklärendem Tex te , N m s t ' l ä ^ n u-^^ , ' en^ r T ^ t t t s ) l f t 10 st, 6 -
M . , wofür ebenfalls p o r t o f r e y e Zusendun^ erfolgt. P c ä ^ u m ^ . ' ^ c ,? '„er T b c a l e r ^ u u n ^ bezahlen
nur 5 ft. C. M . ganzjähl ig f ü r d iese G a l l c r l e und "erhalccn solche ödci'.falls p o c i o f c e y i n die
entferntesten Or te .

(Qer vorige Jahrgang (1626) ist comv le t , gebunden, m ' t po^tofrcyer Zusendung, augenblicklich
gegen !Zinsen!)una vcn 10 st. E . M . , oder ivenn oic H l f l ^ l e r Adnchmer dec Thealc^zettung sind, ge»
Zcn 6 ft. G . M . " z n e rha l t tn ) .

A d 0 l f .'V ä u e r I e ,
Herausgeber und Rcdactc^r . N l . ' n , Iciperz^lle N t . 5ic» neben dem Theater»

Gn ^ ^ ä , mitten in dsr Stadc, ist auf ,mehrere Zabre
gegen d, .̂ ,̂ , ^ .mgmffe M verpachten. Das Nähere erfahrt
man i^ -̂'M '^^tnngs - Cvmytyjr. ^ ^ ,^^««««^«^«^««^«.
^ ^ ^ ' " K. L 0 t t 0 z i e h u n g e n.

^ ^ ^ " <//?. 17. Februar 1V27: 82. 2 ! . 2.^. 33. ^3.
Die nachstm 2'chungen werden in Triest am 3. Wd n> Mürz abgehalten werden»


